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In diesem Jahr   feiert  mensch und 
maschine  den vierzigsten geburts-
tag. Das Unternehmen war  von an-
fang an dabei, als Computer in die 
Wirtschaft einzug hielten.  Zunächst 
war der Betrieb ein  Vertriebsarm des 
amerikanischen Unternehmens au-
todesk. Längst entwickelt mensch 
und maschine auch eigene Software, 
die sich  auf Konstruktionen in  ma-
schinenbau und Bauwesen konzent-
riert.  mit mehr als 1000 mitarbeitern 
erzielt das Unternehmen einen Um-
satz von mehr als 320 millionen euro 
und einen operativen gewinn von 47 
millionen euro.

D as gewerbegebiet argelsrieder 
Feld im oberbayrischen Weß-
ling fängt mit einer aldi-Filiale 
an und führt an einem Fleisch-

großhandel vorbei. Irgendwann sieht man 
eine Säule mit den namenszug „mensch 
und maschine“ (mum). In dem gebäude 
sitzt ein Softwareunternehmen, das in 
diesem Jahr 40 Jahre alt und an der Börse 
mit fast einer milliarde euro bewertet 
wird. Unternehmensgründer, Verwal-
tungsratsvorsitzender, geschäftsführender 
Direktor und  mit rund  47 Prozent Haupt-
aktionär ist adi Drotleff. Zusammen mit 
den 6,25 Prozent beim management und 
eigenen aktien in Höhe von 0,9  Prozent 
befinden sich nach seinen  Worten   knapp 
55 Prozent im „Festbesitz“, der  Streubesitz 
von 45 Prozent wird an der Börse ge -
handelt. Die aktien von mum sind in den 
Segmenten für kleinere Werte Scale 30 
(Frankfurt) und m:access (münchen) no-
tiert.  In den vergangenen fünf Jahren hat 
der aktienkurs um  drei Viertel zugelegt. 

eine übertrieben hohe Börsenbewer-
tung hält Drotleff aber für kein Unterneh-
mensziel. „Damit steigt nur die Fallhöhe, 
auch weil man die anleger mit hohen er-
wartungen locken muss“, sagt er im ge-
spräch mit der F.a.Z. Seiner ansicht nach 
haben die Bewertungen einiger großer 
techwerte zeitweise ein niveau erreicht, 
das – gemessen an der Profitabilität und 
den Wachstumsraten – unrealistisch ist. 
„Wir halten den Ball lieber flacher und 
denken langfristig“, fügt Drotleff hinzu. 

Sein Unternehmen begleitet die digi -
tale Wirtschaft  seit ihren anfangstagen. 
mum konzentriert sich auf technische 
Software. Die anglizismen dafür lauten   
Computer aided Design (CaD), Compu-
ter aided engineering (Cae) und Com-
puter aided manufacturing (Cam). Die 
Softwarelösungen dienen dem maschi-

nenbau, der elektrotechnik, dem Bau -
wesen und der Infrastruktur.  mum ist  pri-
mär für  Firmenkunden tätig. nach an -
gaben von  Drotleff reichen die mehr als  
30.000  Kunden vom ein-mann-Betrieb 
bis zum großkonzern.

Das Wachstum und die Profitabilität be-
legen dies: In den zehn Jahren bis 2023 hat 
mum den Umsatz jährlich um 10 Prozent 
auf 322 millionen euro gesteigert. Das 
operative ergebnis erhöhte sich in diesem 
Zeitraum um 24 Prozent im Jahr auf knapp 
47 millionen euro. auch im laufenden 
Jahr befindet sich das Unternehmen auf 
rekordkurs. Drotleff berichtet stolz, dass 
mum  den neuen markt nicht nur überlebt 
hat, sondern sogar immer noch dasselbe, 
wenn auch stark weiterentwickelte ge-
schäftsmodell wie zum Börsengang 1997 
besitzt. „In unserer geschichte haben wir 
mehr als 40 Übernahmen getätigt und 
auch einige Desinvestments. Konsolidie-
rung ist ein dauerhafter Prozess in unserer 
dynamischen Branche“, sagt er.  Für ihn 
kommt es darauf an, zu den Jägern zu ge-
hören und nicht zu den gejagten. 

gleichwohl gehören zur Unterneh-
mensgeschichte auch Krisen. Der Zusam-
menbruch der sogenannten new econo-
my und die Dotcom-Krise hätten mum  
von mitte 2002 an erhebliche Schwierig-
keiten bereitet, räumt Drotleff ein. „Wir 
hatten uns mit den Zukäufen etwas über-
nommen und diese auch noch teilweise 
fremdfinanziert, was sich in dieser Phase 
bitter gerächt hat.“ Von 2005 an schrieb 

das Unternehmen wieder schwarze Zah-
len und konnte sich  durch den Verkauf 
von applikationssoftware an den US-
Partner autodesk aus der Krise befreien. 

In der ersten Hälfte der Unternehmens-
geschichte war mum sehr eng mit  auto-
desk verbunden. Im geschäftsjahr 2001 
kamen nach angaben Drotleffs  mehr als  
75 Prozent der Wertschöpfung aus dem 
Wiederverkauf von autodesk-Software. 
Doch  der Wiederverkäufer ei nes US-
Unternehmens eignete sich nicht als über-
zeugende  Börsenstory.  Deshalb nutzte 

mum  die mit der Börsennotierung ver-
bundenen finanziellen möglichkeiten,  um  
Softwareunternehmen zu kaufen. „So 
konnten wir uns zum Softwareentwickler 
und Serviceanbieter wandeln und den au-
todesk-anteil an der Wertschöpfung bis 
heute auf  rund 20 Prozent reduzieren“, 
berichtet  Drotleff.

mit heute mehr als 1000 mitarbeitern 
hat mum zwei wichtige geschäftsbe reiche: 
Software und Digitalisierung. „In unserem 
Softwaresegment entwickeln wir eigene 
Standardsoftware für lukrative nischen-

märkte“, sagt er.  Der größte Bereich seien 
hier  Cam-Lösungen für maschinen zur 
Herstellung von  Präzisionswerk zeugen.   
„auf diesem wegen der komplexen 5- bis 7-
achs-Kinematik mathematisch höchst an-
spruchsvollen gebiet haben wir uns eine 
führende Stellung im Weltmarkt erarbeitet, 
weil wir die sehr teuren Werkzeugmaschi-
nen mit anschaffungskosten im sechs- bis 
siebenstelligen eurobereich signifikant 
performanter machen“, berichtet der tech-
nikfan. als weitere themen im Software-
segment nennt Drotleff den Ingenieurbau 
mit Berechnungssoftware für Brücken, 
tunnel und anspruchsvollen Hochbau so-
wie den garten- und Landschaftsbau mit 
Software für Landschaftsarchitekten und 
ausführende Firmen.

 Im Digitalisierungssegment nutzt 
mum die autodesk-Standardsoftware für 
kundenspezifische Projekte. „Um hier 
das rad nicht jedes mal neu zu erfinden, 
hat mum einen Fundus an applikationen 
entwickelt, mit denen das für den Welt-
markt entwickelte autodesk-Produkt-
spektrum an die länder- und branchen-
spezifischen anforderungen in unseren 
europäischen Zielmärkten angepasst 
wird“, berichtet Drotleff. Derzeit stellt 
autodesk den Vertrieb auf ein Provi-
sionsmodell um. „Das spielt uns in die 
Karten“, zeigt er sich überzeugt.  Durch 
den Wegfall nicht wertschöpfender Wie-
derverkaufs-Umsatzanteile erwartet er 
vom vier ten Quartal an eine  deutlich hö-
here Umsatzrendite und mittelfristig eine 

Verschlankung der Bilanz.   mit rund 75 
niederlassungen in 22  Ländern auf drei 
Kontinenten sieht der gründer mum als 
globales Unternehmen, jedoch nach wie 
vor mit klarem Schwerpunkt in den 
deutschsprachigen märkten, wo derzeit 
an die 60 Prozent des Umsatzes erwirt-
schaftet werden. 

Der Informatiker mit nebenfach elek -
trotechnik ist Jahrgang 1953 und muss 
sich gedanken über die Zukunft seines 
Unternehmens machen.  „Ich habe sehr 
frühzeitig damit angefangen, manage-
mentverantwortung zu delegieren und aus 
der Unternehmerfirma eine Direktoren-
firma zu machen“, sagt er. ein erster 
Schritt ist schon im Jahr 2006 mit der Um-
wandlung von einer ag in eine euro -
päische aktiengesellschaft, Societas eu-
ropaea (Se), erfolgt.  Die Se-Struktur ist 
nach ansicht von Drotleff  für ein unter-
nehmergeführtes und gleichzeitig börsen-
notiertes Unternehmen besser geeignet. 
Seitdem ist er als Verwaltungsrat  in der 
aufsichtsfunktion und gleichzeitig als ge-
schäftsführender Direktor in der Se für 
Konzernleitung und Kapitalmarktkom-
munikation zuständig. Die operativen 
Konzernfirmen werden von jeweils eigen-
ständigen Bereichsvorständen und ge-
schäftsführern geleitet.

„Die mum-Organisation hat sich also 
längst von mir als ihrem gründer eman -
zipiert“, sagt Drotleff   –  was   angesichts 
von mehr als tausend Beschäftigten  und 
40 operativen tochtergesellschaften gar 
nicht anders sein könne. Für die kom-
menden fünf Jahre will Drotleff „aktiver 
aufsichtsrat“ bleiben und die nachhaltige 
entwicklung des Unternehmens weiter 
un terstützen, insbesondere was die 
nächs te gewinnverdoppelung und die 
Beibehaltung des Status als guter Divi-
dendenzahler anbelange. 
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eine Bewertung von einer  milliarde euro
 in einer Softwarenische? adi Drotleff bleibt 

entspannt – er kennt auch andere Zeiten. 
Von Markus Frühauf und

Simon Koy (Fotos), Weßling

„Wir halten 
den Ball 

lieber flacher“ Vielseitig:
  Adi Drotleff 
hat MuM als 
Gründer, 
Geschäftsführer 
und Aktionär 
 in eine neue 
Dimension 
geführt – auch  
durch  Dutzende 
Übernahmen.

Adi Drotleff, Jahrgang 1953,  hat in 
den Siebzigerjahren Informatik an 
der tU münchen studiert, bevor er 
1981 eine  Software-entwicklungsfir-
ma gründete. Betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse eignete er sich als Jung-
unternehmer in der Praxis an, auch 
noch 1984 mit der gründung von 
mensch und maschine. Dabei musste 
er Lehrgeld zahlen, doch die erfah-
rungen betrachtet er als wertvoll.  
Wachstum und  Profitabilität geben 
ihm recht. Dabei hat er  früh gelernt, 
Verantwortung abzugeben.  an einen 
schnellen abschied denkt er nicht.  er 
will   weitere fünf Jahre aktiv sein. 

Das Unternehmen Der Unternehmer

Mensch und Maschine ist ein 
globales Unternehmen – mit 
Stammsitz in Oberbayern. 
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Biowetter

Berlin, Brandenburg, Sachsen-
Anhalt, Thüringen, Sachsen:

Bremen, Niedersachsen,
Hamburg, Schleswig-Holstein,
Mecklenburg-Vorpommern

Anfangs örtlich Nebelfelder, dann
aber viel Sonnenschein. ImTagesver-

lauf allmählich wolkiger, aber erst in
den Abendstunden vereinzelt
Schauer oder Gewitter möglich. Tem-
peraturen am Nachmittag zwischen
18 und 25 Grad. Schwacher bis mä-
ßigerWind aus Südost bis Süd.

Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Rheinland-Pfalz, Saarland
Bei wechselnder bis starker Bewöl-
kung zeitweise Regen, vereinzelt
auch Gewitter. Später westlich des
Rheins und am Niederrhein wieder
freundlicher. Temperaturen am Nach-
mittag 17 bis 22 Grad. Schwacher
Wind aus Süd bis Südwest.

Baden-Württemberg, Bayern

Amsterdam
Athen
Barcelona
Belgrad
Bozen
Brüssel
Budapest
Bukarest
Dublin
Dubrovnik
Helsinki
Istanbul
Kiew
Kopenhg.
Las Palmas
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Ljubljana
London
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Oslo
Palermo
Paris
Prag
Riga
Rom
Sofia
Stockholm
St. Petersbg.
Venedig
Warschau
Wien
Zürich

Sonne & Mond Mondphasen

Abgesehen von Nebelfeldern in Bay-
ern erst freundlich. ImTagesverlauf
hier, wie schon in Baden-Württem-
berg, Regen und Gewitter. Nur in
Niederbayern auch am Abend noch
weitgehend trocken. Höchstwerte
von 15 Grad im Schwarzwald und 22
Grad in Nieder- und Oberbayern.

Wechselnd bewölkt. Vor allem in
Niedersachsen und in Schleswig-
Holstein später Regenschauer oder
Gewitter. Höchstwerte zwischen 19
Grad in Ostfriesland und örtlich 25
Grad in der Altmark. Schwacher, an
der Küste auch mäßigerWind aus
meist südlichen Richtungen.

Im Osten und Nordosten scheint
längere Zeit die Sonne, und es
bleibt bis zum Abend trocken.
Allerdings werden dieWolken im
Tagesverlauf zahlreicher. In den
übrigen Regionen breiten sich bei
wechselnder bis starker Bewöl-
kung ausWesten Regenschauer
und einzelne Gewitter ostwärts
aus. Örtlich ist Starkregen mög-
lich. Die Höchsttemperaturen
steigen am Nachmittag auf 15 bis
25 Grad. DerWind weht überwie-
gend schwach aus südlichen bis
westlichen Richtungen.

Asthmatiker müssen sich heute
vermehrt auf Atembeschwerden
einstellen. Personen mit Herz-
und Kreislaufproblemen sollten
bei körperlichen Anstrengungen
vorsichtig sein.Wetterfühlige
Menschen leiden oft unter Kopf-
schmerzen. Aufgrund einer gerin-
geren Schlaftiefe fühlen sich viele
Menschen heute müde und matt.
Dies wirkt sich negativ auf die
Konzentrationsfähigkeit aus.
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Das besondereWetterereignis
Der September 1912 war bei uns in
Deutschland der bisher kälteste Sep-
tembermonat seit dem Jahr 1881. Am
wärmsten war der September 2023.
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